
Liebe Familien,
"Und ich steck’ meine Nase grad in den Sommerwind
und weiß, dass ich zu jeder Stund ein Abenteuer find’. 
Der Sommer ist das Schönste im ganzen langen Jahr,
im Winter denk ich immer wie warm’s im Sommer war."  
Pippi Langstrumpf
Wir hoffen, dass ihr viele schöne Erlebnisse und Eindrücke
diesen Sommer sammeln konntet. Mögen diese euch durch
den Herbst und Winter begleiten. 
Bei uns gibt es eine tolle Neuigkeit: Wir haben einen neuen
Mitarbeiter. Er heißt Joshua Bäumle. 
Nach der Sommerpause gibt es ab Oktober wieder
Familiengottesdienste, Familienanbetung und auch der
Kinderlobpreis geht weiter. Und was sonst noch so los ist,
das erfahrt ihr auf den nächsten Seiten. 
Wir freuen uns auf euch! 
Herzliche Grüße
Katharina Schmidt und Joshua Bäumle
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September 2026
Sa, 25.9.26, 18-21 Uhr: Spieleabend im Pfarreizentrum
Rheinfelden 

Oktober 2026
Fr, 2.10.26, 16.30-17.30 Uhr: Familienanbetung in der
Kirche St. Urban Herten
So, 4.10.26, 11 Uhr: Familiengottesdienst (Erntedank und
Eröffnung der Erstkommunion 2027) in der Kirche St.
Josef Rheinfelden  
Sa, 17.10.26, 15-16.30 Uhr: Kinderlobpreis mit Lisa
Saporito in der Kirche St. Gallus Eichsel

November 2026
Fr, 6.11.26, 16.30-17.30 Uhr: Familienanbetung in der Kirche
St. Urban Herten
So, 8.11.26, 11 Uhr: Familiengottesdienst in der Kirche St.
Josef Rheinfelden
Mi, 11.11.26: St. Martin in und um die Kirche St. Josef
Rheinfelden
Sa, 14.11.26: Flohmarkt der Ministranten im Pfarreizentrum
St. Josef in Rheinfelden
Sa, 21.11.26, 15-16.30 Uhr: Kinderlobpreis mit Lisa Saporito
in der Kirche St. Gallus Eichsel
Fr, 27.11.26, 18-21 Uhr: Spieleabend im Pfarreizentrum
Rheinfelden 
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Dankbarkeit tut gut

Dankbarkeit verbindet uns mit uns selbst, mit

anderen, mit der Welt und mit Gott. Wir danken

unseren Füßen nach einer langen Wanderung. Wir

danken unserer Nachbarin für einen Fahrdienst,

wenn der Bus ausfällt. Wir danken der Sonne, die

uns nach draußen zieht. Wir danken dem Himmel,

wenn alles gut ausgeht. Wir sind nicht zum Dank

verpflichtet, sondern mit Dankbarkeit beschenkt.

Denn sie bringt uns in Verbindung. 

Was uns dankbar macht
In der Familie gibt es immer wieder Gelegenheiten,
dankbar zu sein. Momente, bei denen es sich lohnt,

einmal bewusst hinzuschauen und sie wertzuschätzen.
Das können besondere Ereignisse sein, aber auch kleine
Dinge, die uns eigentlich selbstverständlich erscheinen.

zusammen Essen              ein unerwartetes Geschenk
das Geld, das wir als Familie zur Verfügung haben

ein Familienfest                       eine tolle Idee
gemeinsam Beten               eine Krankheit ist überstanden

die Sonne scheint             miteinander Lachen
           Oma und Opa kommen zu Besuch          

der gemeinsame Ausflug  Versöhnung nach einem Streit

KATHOLISCH SEIN

Unsere große Familien-
dankbarkeitsschatzkiste

Wofür seid ihr dankbar? Schneidet Bilder zum Beispiel aus
Zeitschriften aus oder mals selbst welche und klebt sie in

oder um die Kiste. Oder schreibt eure Gedanken auf. 
Fülle eure Schatzkiste und staunt immer wider gemeinsam

über all das Schöne und Gute.  

für das, was uns zuammenhält. 
für das, was uns zum Lachen bringt. 
für das, was wir gemeinsam erleben. 
für das, was Gott in unser Leben bringt. 
für das, was... 

DANKE F
ÜR    

    
    

    
    

    
    

   

DANKBAR SEIN

DANKE



Martin hat dem armen Mann vor der Stadtmauer geholfen. Er

gab ihm von seinem Mantel einen Teil ab. Teilen ist wichtig,

denn es gibt immer Menschen, die sonst nicht genug zum Leben

haben. Aber in der Erzählung geht es weiter. In der Nacht träumt

Martin, dass der Bettler sich als Jesus zu erkennen gibt. Martin

ist so überwältigt, dass er von da an Christ wird und sich weigert

weiter als Soldat in den Krieg zu ziehen. Er will von nun an nur

noch Gutes tun und auf Gott hören. 

Hast du das gewusst? 

Das Licht der Laternen ist ein Symbol für die Wärme und das

Mitgefühl, das Sankt Martin bewiesen hat.

Als Sankt Martin gestorben ist, da sollen ihn viele Menschen

zum Grab begleitet haben - mit vielen Lichtern.

St. Martin kann  und soll auch für dich ein Vorbild sein! 

Du kennst doch sicher die Geschichte von St. Martin. Hast du auch
schon die vielen bunten leuchtenden Laternen, die am 11. November

durch die Straßen getragen werden, gesehen? 

Hier mal ein paar Infos, die nicht alle wissen. 

KATHOLISCH SEIN
ST. MARTIN 



VERANSTALTUNGEN
für Paare und Familien

Das Bildungszentrum Waldshut bietet verschiedene
Veranstaltungen für Paare und Familien an. 

https://bildungszentrum-waldshut.de/alle-angebote/

Hier findet ihr den Flyer mit vielfältigen Vorträgen, Aktivitäten
und mehr. Es geht z.B. um KI, Gefahren im Internet, die
Situation der Väter, Bouldern oder die Weihnachtszeit. 

Reinschauen lohnt sich!  

https://bildungszentrum-waldshut.de/alle-angebote/


Sie haben Infos, die in unseren
Familiennewsletter sollten? 

Dann schicken Sie eine Mail an 
katharina.schmidt@kath-rheinfelden.de

Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich
in KW 47 (Mitte November)

Für junge Erwachsene



Kürbis waschen, entstielen und halbieren. Mithilfe eines Löffels
das Fruchtfleisch des Kürbis samt Kernen entfernen. Kartoffeln
schälen. Kürbishälften und Kartoffeln in grobe Stücke schneiden.
Zwiebeln abziehen und würfeln, Knoblauch abziehen und fein
hacken.

Butter in einem großen Topf erhitzen. Zwiebeln darin 2-3 Minuten
anbraten, dann gehackten Knoblauch sowie Kürbis- und
Kartoffelstücke zufügen, kurz mitbraten und mit Gemüsebrühe
ablöschen.

Suppe aufkochen und bei mittlerer Hitze mit aufgelegtem Deckel
ca. 20 Minuten köcheln lassen, bis Kürbis und Kartoffeln weich
ist. In der Zwischenzeit Petersilie abbrausen, trocken schütteln
und fein hacken.

Suppe nach Ende der Garzeit mit einem Pürierstab fein pürieren,
mit Sahne verfeinern und je nach gewünschter Konsistenz noch
ein wenig Wasser oder Gemüsebrühe zufügen. Fertige Suppe
mit Salz, Pfeffer sowie Muskatnuss abschmecken, mit gehackter
Petersilie garnieren und mit Brot servieren.

Quelle: https://www.einfachkochen.de/rezepte/klassische-
kuerbissuppe-nach-omas-rezept

1 Hokkaidokürbis (ca. 800 g)
2 Kartoffeln (ca. 200 g)
2 Zwiebeln
1 Knoblauchzehe
2EL Butter
1L Gemüsebrühe
½Bd. Petersilie
100ml Sahne

Salz
Pfeffer
frisch geriebene Muskatnuss

Kürbissuppe kochen



GEBET

Lieber Jesus, 

das neue Schuljahr hat begonnen. Ich freue mich, dass ich

meine Freundinnen und Freunde wieder jeden Tag in der

Schule treffe. Danke für alles, was ich lerne. 

Sei du auch bei mir, wenn es mir in der Schule nicht gut

geht. Hilf mir durchzuhalten, schick mir jemanden, der

mich unterstützt und bringe mich ab und zu zum Lachen. 

Amen.
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